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In Gemäßheit der §§ 18 und 19 des Gesetzes vom

23. Mai 1883, R. G. Bl. Nr. 83, über die Evidenzhaltung
des Grundsteuerkatasters wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht

dass der gefertigte Vermessungsbeamte zum Zwecke der Entgegen
ahme von Anmeldungen über eingetretene Veränderungen im

Grundbesitze und zu sonstigen Evidenzhaltungsamtshandlunger
an den Tagen 22., 23., 24. Juli 1901 im Locale des Ge¬
neindeamtes Nr. 2 zu Dornbirn anwesend sein wird

Es wollen daher die Grundbesitzer an den bezeichneten

Tagen bei dem gefertigtem Vermessungsbeamten in Angelegenheit
der Evidenzhaltung des Katasters Anmeldungen oder sonstige
auf stattgefundene Veränderungen im Grundbesitze bezügliche
Nachweisungen beibringen oder mündliche Erklärungen abgeben.

Feldkirch, am 21. Juni 1901.
Der Cvidenzhaltungs=Obergeometer:

Widemann.

In Folge Beendigung der Hauptarbeiten am Fussacher¬
Rheindurchstiche und der nunmehrigen Erstellung des Diepolsauer

Rheindurchstiches, wird mit 1. Juli d. Is. die internatio
nale Rheinregulierungs=Commission und da

Centralbureau derselben nach Rorschach, Feuerwehr
traße Nr. 9 verlegt, wohin alle an dieselben zu richtenden
Correspondenzen geleitet werden wollen

Unsere beiden Bauleitungen bleiben wie bisher u. zw:
ür die Arbeiten auf österr. Seite in Bregenz (ab 1. August

Montfortstraße Nr. 557) und für die Arbeiten auf schweizerischer
Seite in Rorschach (Kirchstraße Nr. 13/a

Bregenz, am 18. Juni 1901.
Internationale Rheinregulierungs=Commission

Fahrnis=Versteigerung.
Ueber freiwilliges Ansuchen der Geschwister Wehinger an

der Haselstauderstraße 2 werden kommenden Mittwoch, den
3. Juli, von nachmittags 2 Uhr angesangen, verschiedene
Fahrnis=Gegenstände als: Matratze, 3 Bettstatten, 1 Kinder¬
bettstatt und 1 Wiege, 2 Tische, 7 Sessel, 1 Küchekasten, 2
Kleiderkästen, 1 Canapee, 1 Commode und 3 Bänke, 1 Kinder
chlitten, Küchengeschirr und andere Hauseinrichtungsgegenständ

gegen sofortige Barzahlung öffentlich versteigert.
Dornbirn, am 27. Juni 1901. 1982

Die Gemeindevorstehung.

Schuttabladen
in die Ach neben der Schmelzhütterbrücke ist verboten und werden
Uebertretungen bestraft.

Dornbirn, am 23. Juni 1891
Die Gemeindevorstehung

II. Feldstraßenbezirk
Die Straßenkosten von der Pflötschen—Kaufmännen¬

Schoren — Heinzendeer — Fußstieg — Dorferbüchel — Mittlere¬
Gleggenstraße nimmt heute Samstag und Sonntag der Straßen¬

meister Gebhard Wehinger in seiner Wohnung im Ochsen in
Oberdorf entgegen. Die Kostenbetreffnisse, welche Sonntag der
30. Juni nicht einbezahlt sind, werden nachher durch denselber

bei den schuldigen Parteien gegen ein Ganggeld von 20 Heller
per Partei eingezogen

Dornbirn, am 30. Juni 1901.
Die Gemeindevorstehung.

E 145/1-13.
Versteigerungs=Edict.

Auf Betreiben des Johann Josef Schneider, Kaufmant
in Höchst, vertreten durch Advocat Dr. Kemter in Dorndirn,
findet am 2. Juli 1901, vormittags 9 Uhr, im Gast
hause des Thomas Zumtobel in Dornbirn die Versteigerung

er dem Arnold Thurnher, Krämer in Dornbirn, gehörigen,
unten beschriebenen Liegenschaften statt.

Die zur Versteigerung gelangenden Liegenschaften sind ad
400 K, ad II auf 250 K u. ad III auf 600 K bewertet.u
Das geringste Gebot beträgt ad I 266 K 66 h, ad II

166 K 66 h und ad III 400 K, unter diesem Betrage findet
ein Verkauf nicht statt

Die Versteigerungsbedingungen und die auf die Liegen¬
chaften sich beziehenden Urkunden (Grundbuchs=Hypothekenauszug,
Catasterauszug, Schätzungsprotokolle u. s. w.) können von den
Kauflustigen bei dem unten bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 6
vährend der Geschäftsstunden eingesehen werden

Rechte, welche diese Versteigerung unzulässig machen würden,
sind spätestens im anberaumten Versteigerungstermine vor
Beginn der Versteigerung bei Gericht anzumelden, widrigen¬
sie in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend ge
macht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des Versteigerungsver¬
fahrens werden die Personen, für welche zur Zeit an den Liegen¬
chaften Rechte oder Lasten begründet sind oder im Laufe des

Versteigerungsverfahrens begründet werden, in dem Falle nur
durch Anschlag bei Gericht in Kenntnis gesetzt, als sie weder

m Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes wohnen, noch
diesem einen am Gerichtsorte wohnhaften Zustellungsbevoll
mächtigten namhaft machen.

Beschreibung der zu versteigernden Liegenschaften:
1. Gdp. Nr. 9323, Hintervorach, Acker 4. Cl., 923 Qu.=Kl.
2. Gdp. Nr. 1493, Heinzenbeer, Wiese 5. Cl., 678 Qu.=Kl.
3. Gdp. Nr. 7882, Steinebach, Wiese 4. Cl., 1632„

im Steuerbezirk Dornbirn
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung II

am 7. Mai 1901.
Dr. Wilburger, 2033 2=2

Ueber Ansuchen des Massaverwalters im Concurse des
Gastwirtes und Zimmermeisters Josef Reis hier werden am Mon
tag den 8. Juli d. Is., vormittags 9 Uhr im Gast¬
hause zur Sonne an der Sägen hier die nachbezeichneten

Liegenschaften um die beigesetzten Ausrufspreise öffentlich feil¬
geboten werden als

1. Bp.=Nr. 710 Sägerstraße Ba. mit 8 ar 59•6 m2 Wohn¬
aus und Gastwirtschaft sammt Stall u. Stadel
zur Sonne Hs.=Nr. 14,

Gp.=Nr. 029 Markt, Wiese 1. Cl. mit 1 ar 4·3 m2
028„ „ 1. „ von 27 ar 1 m1„

7027„ 9 1.„ 31 ar 42 mi„

um K 18.000
2. Ep.=Nr. 8416 Erlach, Wiese 3. Cl. von 1246 Qu.=Kl.

8413 „ 5043. „ „9

um K 5000•—Die Bedingungen sind beim Masseverwaltee Adv. Dr
Hagen und bei Gericht A.=Z. Nr. 5 einzusehen.

Pfandrechte bleiben unberührt.
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,

am 27. Juni 1901.
2022 2=1 Dr. Schandl

Geschäftszahl S. I. 12/1 — Anm. 40
Im Concurse des Josef Reis, Zimmermeister u. Gast¬

virt hier wird zur Liquidierung und Rangbestimmung der von
Jakob Mayer, Baugeschäft hier, nachträglich angemeldeten und
der etwa noch zur Anmeldung kommenden Forderungen die
Tagsatzung auf den Donnerstag 11. Juli d. Is., vor¬
mittags 9½ Uhr bei dem k. k. Bezirksgerichte Dornbirn, Zimmer
Nr. 1, anberaumt

Dornbirn, am 18. Juni 1901.
Der Concurs=Commissär:

Dr. Schandel. 2025


